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DURCHFUHRUNGSVERORDNUNG (EU) 2015/1430 DER KOMMISSION
vom 26. August 2015

zur Eintragung einer Bezeichnung in das Register der geschiitzten Ursprungsbezeichnungen und
der geschiitzten geografischen Angaben (Jambon de Lacaune (g.g.A.))

DIE EUROPAISCHE KOMMISSION —
gestiitzt auf den Vertrag tiber die Arbeitsweise der Européischen Union,

gestiitzt auf die Verordnung (EU) Nr. 1151/2012 des Europdischen Parlaments und des Rates vom 21. November 2012
tiber Qualititsregelungen fiir Agrarerzeugnisse und Lebensmittel (), insbesondere auf Artikel 52 Absatz 2,

in Erwigung nachstehender Griinde:

(1)  Der Antrag Frankreichs auf Eintragung der Bezeichnung ,Jambon de Lacaune* wurde gemifd Artikel 50 Absatz 2
Buchstabe a der Verordnung (EU) Nr. 1151/2012 im Amtsblatt der Europdischen Union (%) veroffentlicht.

(2)  Da bei der Kommission kein Einspruch gemaf$ Artikel 51 der Verordnung (EU) Nr. 1151/2012 eingegangen ist,
sollte die Bezeichnung ,Jambon de Lacaune” eingetragen werden.

(3)  Mit einem am 3. Mirz 2014 eingegangenen Schreiben haben die franzosischen Behorden der Kommission
mitgeteilt, dass die in ihrem Gebiet niedergelassenen Unternehmen SARL René Pujol, 11 avenue de Lattre de
Tassigny, BP 52 81230 Lacaune, und Maison Neégre, Charcuterie Lacaunaise, 6 avenue de Naurois, 81230
Lacaune, seit mehr als fiinf Jahren ein Produkt rechtmaflig unter stindiger Verwendung der Handelsbezeichnung
Jambon de Lacaune“ vermarktet hatten und dieser Punkt im Rahmen des nationalen Einspruchsverfahrens
geltend gemacht worden war.

(4)  Die in Erwigungsgrund 3 aufgefithrten Unternehmen SARL René Pujol und Maison Neégre erfiillen die
Bedingungen von Artikel 15 Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 1151/2012 fiir die Gewadhrung eines Ubergangs-
zeitraums, innerhalb dessen sie die Handelsbezeichnung nach der Eintragung weiterhin rechtmifig verwenden
diirfen; deswegen sollte ihnen eine Ubergangszeit von fiinf Jahren ab dem Zeitpunkt der Einreichung des
Eintragungsantrags bei der Kommission gewidhrt werden, in der sie die Bezeichnung ,Jambon de Lacaune®
verwenden diirfen.

(5) Die in dieser Verordnung vorgesehenen Mafnahmen entsprechen der Stellungnahme des Ausschusses fiir
Qualitatspolitik fiir Agrarerzeugnisse —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1
Die Bezeichnung ,Jambon de Lacaune” (g.g.A.) wird eingetragen.

Mit der in Absatz 1 genannten Bezeichnung wird ein Erzeugnis der Klasse 1.2 ,Fleischerzeugnisse (gekocht, gepokelt,
gerduchert usw.)“ gemif Anhang XI der Durchfithrungsverordnung (EU) Nr. 668/2014 der Kommission (*) ausgewiesen.
Artikel 2
Den Unternehmen SARL René Pujol und Maison Negre wird gestattet, die eingetragene Bezeichnung ,Jambon de

Lacaune” (g.g.A.) bis zum 3. Mirz 2019 weiter zu verwenden.
Artikel 3
Diese Verordnung tritt am zwanzigsten Tag nach ihrer Veroffentlichung im Amtsblatt der Europdischen Union in Kraft.

(') ABLL 343 vom14.12.2012,S. 1.

() ABL.C47vom10.2.2015,S.5.

() Durchfithrungsverordnung (EU) Nr. 668/2014 der Kommission vom 13. Juni 2014 mit Durchfithrungsbestimmungen zur Verordnung
(EU) Nr. 11512012 des Europiischen Parlaments und des Rates iiber Qualititsregelungen fiir Agrarerzeugnisse und Lebensmittel
(ABL.L 179 vom 19.6.2014, S. 36).
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Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem

Mitgliedstaat.

Briissel, den 26. August 2015

Fiir die Kommission
Der Prisident
Jean-Claude JUNCKER



	DURCHFÜHRUNGSVERORDNUNG (EU) 2015/1430 DER KOMMISSION vom 26. August 2015 zur Eintragung einer Bezeichnung in das Register der geschützten Ursprungsbezeichnungen und der geschützten geografischen Angaben (Jambon de Lacaune (g.g.A.)) 

